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Protokoll 
zur Sitzung des Gemeinderates der Ortsgemeinde Bitzen 

am 11.11.2004 in Bitzen, ehemalige Gaststätte „Mömelshof“ 

Beginn: 17.30 Uhr Ende: 20.10 Uhr 

 

Anwesend waren: 

a) stimmberechtigt 
Ortsbürgermeister Armin Weigel 
 
1. Beigeordneter Hans-Klaus Kapschak 
2. Beigeordneter Gerd Quarz 

 
       Edgar Peters 
       Heinz-Walter Schenk ab 17.55 Uhr 
       Egon Klein 
       Karl-Heinz Krämer ab 18.20 Uhr 
       Helmut Rabbich 
       Ralph Hörster ab 19.30 Uhr 
       Heinz-Otto Lück 
       Walter Weller 
       Carmen Niederhausen 
   

b) nicht stimmberechtigt 
Angestellter Uwe Steinhauer 
 
 

 

Es fehlten: 

a) entschuldigt: Reinhard Schneider 

b) unentschuldigt:       

 

Die Gremiumsmitglieder waren durch Einladung vom 25.10.2004 unter Mitteilung der Tages- ordnung einberufen. Zeit, 
Ort und Tagesordnung der Sitzung waren öffentlich bekanntgemacht. Der Vorsitzende stellte bei Sitzungseröffnung 
fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung der Sitzung Einwendungen nicht erhoben wurden. Das Gremium war 
nach Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
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Tagesordnung: 

- nichtöffentlich -:  
 

1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung 
2. Personalangelegenheiten 
3. Grundstücksangelegenheiten 
4. Anfragen 
 
- öffentlich -: 
  
5. Mitteilungen 
6. Beratung und Beschlussfassung über die Geschäftsordnung des Ortsgemeinderates Bitzen 
7. Grundsatzbeschluss über die Beschäftigung eines Gemeindedieners für die Ortsgemeinde Bitzen 
8. Friedhofsangelegenheiten 

a) Beratung und Beschlussfassung über die Einebnung von Gräbern, deren Ruhezeit abgelaufen  
    ist 
b) Beratung und Beschlussfassung über Erneuerung bzw. Reparatur der beschädigten Wasser- 
    leitung auf dem Friedhof 

9. Beratung und Beschlussfassung über dringende Reparaturmaßnahmen auf den 
Kinderspielplätzen 

10. Terminierung von Arbeitseinsätzen 
11. Anfragen 
 
 
 

Nach Verlesen der Tagesordnung wurden keine Einwendungen erhoben, bzw. Ergänzungen und Dringlichkeitsanträge 
eingebracht. 

      

 

Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt. Zu den Tagesordnungspunkten 1 - 4 war die Öffentlichkeit 
ausgeschlossen. 
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Sitzung vom 11.11.2004 
 

Verhandlungsniederschrift und Beschluss 
 
 
- öffentlich - (ab 19.00 Uhr) 
 
 
5. Mitteilungen 
 
Ortsbürgermeister Armin Weigel begrüßte zunächst die erschienenen Zuhörer sowie den Ehren- 
bürger Helmut Hörster. 
 
In seinen weiteren Ausführungen teilte der Vorsitzende mit, dass aufgrund der erfolgten Bündel- 
ausschreibung für den kommunalen Strombedarf die Tarifstellen in der Ortsgemeinde Bitzen 
(St. Andreas-Haus, Friedhof, Milchbude, Sportplatz) um ca. 30 % teurer werden. 
 
Auch die Kosten für die Straßenbeleuchtung können allgemein bis zu 34 % steigen. Dies trifft 
jedoch auf die Ortsgemeinde Bitzen nicht zu, da diese den Straßenbeleuchtungsvertrag „Helle 
Straße“ abgeschlossen hat. Hierdurch entstehen jährliche Straßenbeleuchtungskosten in Höhe von 
895,44 € (10,92 €/Jahr x 82 Leuchten). 
 
Nach Mitteilung der Deutschen Post AG wird die Filiale in Bitzen zum 31.12.2004 geschlossen. 
Aufgrund eines Angebotes der Post wird diesbezüglich am 25.11.2004 im Rathaus in Hamm ein 
abschließendes Gespräch zwischen allen Beteiligten stattfinden. 
 
 
Die Firma Rheingas hat die Ortsgemeinde Bitzen über ihr Interesse unterrichtet, in dem geplanten 
Neubaugebiet „Gassenfeld“ einen Gastank für die Versorgung des Gebietes aufzustellen. Das Schreiben wurde an die 
Bauverwaltung zur näheren Prüfung weitergeleitet. 
 
Der Schützenverein Wissen hat die Verbandsgemeindeverwaltung Hamm (Sieg) davon in Kenntnis 
gesetzt, dass ab sofort eine mobile WC-Anlage gegen Entgelt zur Verfügung gestellt werden kann. 
Die Kosten der Miete belaufen sich für ein Wochenende (Freitag bis Sonntag) auf 110,00 € zuzüg- 
lich An- und Abfahrtskosten. 
 
Vier hauptamtliche Bürgermeister aus Rheinland-Pfalz haben auf die bestehende Partnerschaft des 
Landes mit Ruanda hingewiesen und um Spenden für die Entwicklungszusammenarbeit gebeten. 
 
In seinen weiteren Ausführungen teilte Ortsbürgermeister Armin Weigel mit, dass die gemeind- 
lichen Spielplätze am 10.11.2004 geschlossen wurden. Ein entsprechender Hinweis wird im Mit- 
teilungsblatt veröffentlicht werden. 
 
     
6.  Beratung und Beschlussfassung über die Geschäftsordnung des Ortsgemeinderates Bitzen 
 
Die Geltung der Geschäftsordnung des Gemeinderats ist nach den Vorschriften des § 37 Gemeindeordnung (GemO) auf 
die jeweilige Wahlzeit des Gemeinderats beschränkt. Nach der Neuwahl hat der Gemeinderat erneut über die 
Geschäftsordnung zu beschließen; bis dahin gilt die bisherige Geschäftsordnung. Kommt innerhalb eines halben Jahres 
nach der Neuwahl der Beschluss nicht zustande, so gilt eine Mustergeschäftsordnung, die das fachlich zuständige 
Ministerium des Innern und für Sport bekannt macht. Die neue Geschäftsordnung ist mit der Mehrheit von zwei Dritteln 
der gesetzlichen Zahl der Ratsmitglieder zu beschließen.  
 
Basierend auf der bisherigen Geschäftsordnung des Ortsgemeinderates hat die Verwaltung anhand der neu vom Minis-
terium des Innern und für Sport erlassenen Mustergeschäftsordnung eine überarbeitete/ aktualisierte Geschäftsordnung 
konzipiert.  
 
Hinsichtlich der neu zu erlassenden Geschäftsordnung hat sich eine wesentliche Änderung bei der Unterzeichnung der 
Sitzungsniederschriften ergeben. Entsprechend der gesetzlichen Änderung in der Gemeindeordnung ist die ehemalige 
Vorgabe nach § 41 Absatz 1 Satz 2 GemO entfallen, dass die Niederschrift über die Sitzungen des Gemeinderats auch 
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von zwei Ratsmitgliedern zu unterzeichnen ist. Die Niederschrift ist nunmehr vom Vorsitzenden und einem von ihm 
bestellten Schriftführer zu unterzeichnen. Dieser Aspekt wurde in § 26 Absatz 2 Geschäftsordnung aufgenommen.  
 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat Bitzen beschließt die Geschäftsordnung in der vorgelegten Form; diese wird Bestandteil des 
Protokolls.   
 
Abstimmung: 
 
gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder:   12 + 1 
anwesende Ratsmitglieder:    10 + 1 
stimmberechtigte Ratsmitglieder:   10 + 1 
Abstimmungsergebnis:    11 Ja-Stimmen 
 
7.  Grundsatzbeschluss über die Beschäftigung eines Gemeindedieners für die Ortsgemeinde  
     Bitzen 
 
Ortsbürgermeister Armin Weigel skizzierte nochmals die Aufgaben eines Gemeindedieners und teilte mit, dass nach 
seiner persönlichen Auffassung die Beschäftigung einer entsprechenden Per- 
son aus wirtschaftlichen Gründen nicht in Frage komme. 
 
Die gleiche Auffassung vertraten in ihren Wortmeldungen auch die Ratsmitglieder Karl-Heinz 
Krämer, Walter Weller und Gerd Quarz. 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt bis auf weiteres, keinen Gemeindediener einzustellen. 
 
Abstimmung: 
 
gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder:   12 + 1 
anwesende Ratsmitglieder:    10 + 1 
stimmberechtigte Ratsmitglieder:   10 + 1 
Abstimmungsergebnis:    11 Ja-Stimmen 
 
 
8.  Friedhofsangelegenheiten 
 
a)  Beratung und Beschlussfassung über die Einebnung von Gräbern, deren Ruhezeit abgelaufen ist  
 
Nach Mitteilung von Ortsbürgermeister Armin Weigel sind Ruhefristen und Nutzungszeiten ver- 
schiedener Gräber abgelaufen. 
  
Es würde sich daher nach erfolgter Beschlussfassung anbieten, diese im Frühjahr 2005 einzuebnen. 
Eine Veröffentlichung könnte in der Gesamtausgabe des Mitteilungsblattes am 18.11.2004 erfolgen. 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat beschließt die Einebnung folgender Gräber, deren Ruhefrist und Nutzungszeit abgelaufen ist: 
 

Familiengräber   Ablaufdatum   Gräberfeld 
 
Friedrich Moritz     06.03.1997   Hecke 
Wilhelm und Luise Eichelhardt   09.05.2004   Hecke 
Wilhelm und Lina Freischlader geb. Irle  05.06.2004   Hecke 
Heinrich und Katharina Rötzel geb. Gerhards 18.06.2004   Hecke 
Julius und Wilhelmine Gelhausen geb. Hermes 02.11.2004   Hecke 
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Reihengräber 
 
Erna Mertens geb. Steinhauer   15.05.2004   oben 
Ida Weller geb. Henrichs    12.10.2004   unten 
 
Die Angehörigen der Verstorbenen werden gebeten, die Gräber bis zum 28. Februar 2005 
abzuräumen und die Einfassung bzw. Hecke und Grabsteine zu entfernen. 
 
Nach diesem Zeitpunkt gehen die Rechte an den Gräbern auf die Ortsgemeinde Bitzen über. 
 
Falls die Einebnungsarbeiten von der Ortsgemeinde durchgeführt werden, wird für die Reihen- 
gräber ein Betrag von 50,00 EUR und für die Familiengräber von 75,00 EUR in Rechnung ge- 
stellt.  
 
Abstimmung: 
 
gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder:   12 + 1 
anwesende Ratsmitglieder:    11 + 1 
stimmberechtigte Ratsmitglieder:   11 + 1 
Abstimmungsergebnis:    12 Ja-Stimmen 
 
b)  Beratung und Beschlussfassung über Erneuerung bzw. Reparatur der beschädigten Wasser- 

leitung auf dem Friedhof 
 

Ortsbürgermeister Armin Weigel verteilte an die Ratsmitglieder eine Skizze hinsichtlich der er- 
forderlichen Reparatur bzw. Erneuerung der Wasserleitung am Friedhof. Die vorhandene Kunst- 
stoffleitung hat offensichtlich aufgrund des erhöhten Wasserverbrauches ein Leck. 
                                            
Die Kosten für die Verlegung einer neuen Leitung mit Bau eines Schachtes würden sich auf ca. 
3.000,00 € belaufen. Die vorhandene Wasserleitung ist bei der Provinzial versichert, jedoch nur 
in dem Bereich, welcher sich auf dem Friedhof befindet. Ein Teil der Leitung verläuft jedoch auch 
in dem am Friedhof vorbeiführenden Wirtschaftsweg in Richtung Oppertsau sowie auf dem un- 
mittelbar angrenzenden Parkplatz. Die Provinzial ist bereit, sich an den Kosten mit einem Betrag in 
Höhe von 1.500,00 € zu beteiligen.    

 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt, für den Friedhof eine neue Wasserleitung in Eigenleistung zu ver- 
legen. 
 
Abstimmung: 
 
gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder:   12 + 1 
anwesende Ratsmitglieder:    11 + 1 
stimmberechtigte Ratsmitglieder:   11 + 1 
Abstimmungsergebnis:    12 Ja-Stimmen 

 
 

9.  Beratung und Beschlussfassung über dringende Reparaturmaßnahmen auf den  
     Kinderspielplätzen 
 
Ortsbürgermeister Armin Weigel teilte zunächst mit, dass am 28.09.2004 eine vorberatende 
Bauauschusssitzung stattgefunden hat. Anlässlich einer Überprüfung der Spielplätze in Düne-  
busch und Bitzen wurden folgende erheblichen Mängel festgestellt: 
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Dünebusch: 
 
• umfangreiche Holzauswechslungen am Klettergerüst; 
• kleinere Reparatur an der Zweierwippe; 
• Nachziehen aller Schraubverbindungen; 
• Anbringen verschiedener Abdeckungen; 
• Aufbringen von Rindenmulch in den Fallschutzzonen. 
 
Bitzen: 
 
• Austausch des Kletterseiles gegen ein Kletterrohr; 
• Anbringen verschiedener Abdeckungen an den Spielgeräten und der Zaunanlage; 
• Aufbringen von Rindenmulch in den Fallschutzzonen. 
 
Die notwendigen Massenermittlungen für die Holzarbeiten erfolgten durch den Bauhofleiter 
Gerd Müller sowie den Tischlermeister Mike Hundhausen. 
 
Zwischenzeitlich liegt ein Angebot von Herrn Mike Hundhausen für die erforderliche Anschaffung 
des Holzes (Rundhölzer, Geländer, Leiter, Terrassendiele) vor. 
 
Die Materialkosten für das Holz belaufen sich für Eiche auf 1.932,21 € und für Douglasie auf 
1.492,42 €. 
 
Nach den eingeholten Erkundigungen durch Ortsbürgermeister Armin Weigel empfehlen Fachleute, 
das Douglasieholz zu verwenden. 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt, die erforderlichen Hölzer für die Reparaturarbeiten an den Kinder- 
spielplätzen aufgrund des Angebotes der Tischlerei Mike Hundhausen vom 09.11.2004 zum An- 
gebotspreis von1.492,42 € (Douglasie) anzuschaffen. 
 
Abstimmung: 
 
gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder:   12 + 1 
anwesende Ratsmitglieder:    11 + 1 
stimmberechtigte Ratsmitglieder:   11 + 1 
Abstimmungsergebnis:    12 Ja-Stimmen 
 
 
10. Terminierung von Arbeitseinsätzen 
 
Terminiert wurde ein Arbeitseinsatz für Samstag, den 20.11.2004 (Zurückschneiden der über- 
hängenden Äste im Bereich Mömelshof unmittelbar vor der Zufahrt zum St. Andreas-Haus so- 
wie der Hecken und Büsche an dem Zufahrtsweg zum Friedhof aus Richtung Bitzen/Haupt- 
straße). 
 
Ein Arbeitseinsatz zur Entfernung von Ästen im Bereich der Jugendhütte soll zu einem späteren 
Zeitpunkt stattfinden. 
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11. Anfragen 
 
Ratsmitglied Heinz-Otto Lück bat um Mitteilung hinsichtlich des Sachstandes der undichten Decke 
im Geräteraum des St. Andreas-Hauses. Ortsbürgermeister Armin Weigel teilte mit, dass offensicht- 
lich bei erhöhtem Duschbetrieb in der Heimkabine immer wieder Feuchtigkeit durch die Decke im 
Bereich des Abflussrohres gelange.   
 
Ratsmitglied Edgar Peters wurde durch den Ortsbürgermeister um Prüfung gebeten, ob hier eine 
Versiegelung des Bodens bzw. der Einbau eines Gummiprofiles erfolgen könne. 
  
Ratsmitglied Heinz-Otto Lück unterbreitete den Vorschlag, für die Bürger die Möglichkeit der Ent- 
sorgung von Grünabfällen (z. B. durch Häckseln oder Zwischenlagerung) zu schaffen. 
 
Da keine weiteren Anfragen gestellt wurden, konnte Ortsbürgermeister Armin Weigel  die Sitzung 
um 20.10 Uhr schließen. 
 
 
 
 
 
Armin Weigel               Uwe Steinhauer 
- Ortsbürgermeister - - Schriftführer - 
 


